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heute haben wir mit dem kommando khaled aker den
Itaatssekretar Im flnanzmlnllterlum, hans tlecmeyer, allle­grlHen.

tlecmeyer Ist stratege und einer der hauptakteure Im Inter­
nationalen krisenmanagement, der auf natIonaler, eur~
pli scher und Internationaler ebene die ökonomischekrise
des ImperIalistischen systems beherrlchbar machen und
den zusammenbruchdes wlrtschafts- und flnanzaystems
verhindern will.
er hat zentrale funktionen In der formulierung, koordlnle­
rung und durchsetzungImperialistischer wlrtschaftspolltlk­
es gab In den leizten JahrenkeIne wichtigen wIrtschafts­
oder währungspolItischen entscheidungen, an denen er
nIcht maßgeblich beteiligt war.

er Ist verantwortlich fOr völkermord und massenelend
In der 3. welt.
als delegierter bei Iwf und weltbank, g5- und g7-treHen,
weltwirtschaftsgIpfeln (die er seIt 1982 als beauftragter
der regierung vorbereitet hat)••• entwickelt und forcIert
er die Imperialistische politik der vernichtung durch hunger
und counterlnsurgency gegen die völker In den abhängigen
ländern Im lOden -
eine politIk, die fOr die mehrheit der menschentod und
elend bedeutet, um dem Internationalen kapital profit
und macht zu Ilchern.

er Ist ver8lltwortllch fOr dIe verschärfung von ausbeutung,
verelendung und unterdrOckungIn westeuropa.
In verschIedenen eg-gremlen, auf bilateraler (wIe Im
deutsch-französischen wlrtschafts- und fInanzrat) und
auf nationaler ebene hat er quer durch westeuropa dIe
bedIngungenfOr die aggressiverestrukturlerung deskapitals
und dIe expansionder transnatIonalen bankenund konzerne
durchgesetzt -
was verschärfte ausbeutungbzw. die zerstörung der exl­
stenzgrundlage von millionen menschenheIßt - vor allem
In der ärmeren ländern sOdeuropasund In Irland.

ImperIalistisches krisenmanagementbedeutet dIe verlänge­
rung und verschärfung des elends und der vernichtung
der menschen In der metropole und In der 3. welt. es
Ist der versuch, das bestehendezugespItzte und katastro­
phale gleichgewicht Im krarteverhältnls zwischen ImperIa­
lIsmus und befreiung, gegen den zunehmendendruck der
befreIungskampfe und dIe Inneren erosionen des systems,
mIt a I I e n mItteln zu stabilisIeren und weitere elnbrOche
zu verhindern.

der Imperialismus kann nur noch destruktlvkrarte ent­
wIckeln, seIn wesen Ist zerstörung - er setzt Im welcmaß­
stab dIe vernichtung der menschen durch genocld und
aufgezwungeneexIstenz In sInnlosigkeit und entwOrdlgung
durch, gegen dIese, Im kern einheitliche wirklichkeit, das
dIe menschennIrgendwo I n diesem system leben k ö n
ne n,
entwickeln und verstärken sich quer Ober den globus dIe
kämpfe gegen den Imperialismus und fOr selbstbestImmung
und menschenwOrde.
diese Identltat In Inhalt und ziel Ist dIe verbIndung der
kämpfendenan allen abschnitten der Internationalen front,
der prozeß der eInheit, der weltweIt reift.

dIe wurzel aller revolutionAren undantagonIstischenkAmpfe
hier In der metropole Ist die erfahrung, daß In diesem
system aus profit und macht, leben nicht möglich Ist­
Jeder, dessensinne nicht völlig abgestumpft sInd, erfAhrt
die dimension der zerstörung und sinnlosigkeit als nackten
angriff auf sich selbst und alle ausgebeuteten,
erfAhrt, daß dIeses faulende system antagonistIsch zu
allen eigenen bedorfnlssen und vorstellungen von mensch­
lichem und menschenwordlgemleben Ist.

dagegen Ist die vorstellung von selbstbestimmten leben,
die rockeroberulll natOrilcher fAhlgkelten und menschlichen
reichtums und das zIel einer herrschaftsfreien und mensch­
lichen gesellschaft, In der der menschsinnbIldendes zen­
trum Ist, nur möglich und wIrd real Im kampf fOr die
radikale umwAlzungder gesellschaftlichen realitAt.
Im kampf for die zerschlagung des systems mOssendiese
werte als aktuelles und zukOnftlges ziel Immer wieder
neu formuliert und von denen die kAmpfen erobert und
In den beziehungenhergestellt werden.

die IdentltAt Im ziel kann und muß als gemeinsamessub­
JektIves moment fOr dIe EINHEIT DER REVOLUTIONÄRE
und fOr dIe bewußte vereinheitlichung der revolutionAren
kAmpfe Im westeuropllschen zentrum bestimmt werden.

revolutlonArer kampf braucht die vertIefung der subjektiven
und politIschen bewußtseinprozesse- d.h. dIe exIstenzIellen
erfahrungen Im system zum politIschen begrIff der sItuatIon
zu bringen, eIgene vorstellungen und ziele zu bestImmen
und sich klar zu werden aber die objektiven bedIngungen,
also die macht des ImperIalismus, die dagegensteht und
gegen die dIe umwAlzungdurchgesetzt werden muß.
revolutionAre IdentitAt, dIe bewußte und unumkehrbare
entscheidung dafOr, den kampf for die grundsätzliche
umwAlzungder verhältnisse zum sinn und Inhalt des eIge­
nen lebens zu bestimmen, Ist voraussetzung und basis
fOr selbstbestimmte, oHenslve und kontinuIerliche praxIs
und gegen kapItulation und verrat.

ziel der revolutIonAren kämpfe weltweit Ist, die destruktlve
entwicklungsrIchtung, dIe der Imperialismus aberall durch­
setzt, zu stoppen und umzukehren In eine entwIcklung
f 0 r dIe menschen und dIe konkrete perspektive auf
das ende Imperialistischer herrschaft und barbarei zu
erörrnen.
darin hat der kampf der front Im westeuropäIschenzentrum
als abschnitt der Internationalen front besonderebedeutung
wegen der zentralltAt westeuropas und seiner steigenden
polltlsch-ökonomlsch-mllltArlschen funktion Im Imperlalls-

tischen geaamtsystem.
der kampf gegenkonkrete projekte In der ImperialIltischen
Itrategle muß mit dem ziel gefOhrt werden, Ihnen die
politisch-materielle grenze zu setzen, Ihre durchaetzung
zu blockieren und zu verhindern um die strategien des
Imperialismus real zu brechen und den erOllonaprozeBdes
systemsvoranzutreIben.

DIE EINHEIT DER REVOLUTIONÄRE HERSTELLEN I

DER KAMPF IM IMPERIALISTISCHEN ZENTRUM IN
STRATEGISCHER EINHEIT MIT DEN KÄMPFEN IN DEN
3 KONTINENTEN IM SODENFUHREN I

SOLIDARITÄT MIT DEM AUFSTAND DESPALÄSTINEN­
SISCHEN VOLKES!

wir haben das ziel des angrlHs, tlecmeyer zu erschlessen
nicht erreicht, weil die maschinenpistole, mit der zuerst
gezielt der fahrer ausgeschaltet werden sollte um den
wagen zum stehn zu bringen, sich verklemmt hat. In diesem
moment waren zwei vom kommandoschon aus Ihrer dek­
kung raus und musstendeshalb versuchenden wagen doch
noch mit nur einer 'pump' zu stoppen- was aber leschel­
tert Ist.
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der sprung zur politik der front Ist for die revolutionAren
krAfte notwendig und möglich, um dIe konfrontation zur
adAquatenscharfe zu bringen.
dafOr massen alle Ideologisch-dogmatischen posItionen,
die heute noch Innerhalb der kAmpfendenkräfte und der
revolutionären bewegungIn westeuropaexistieren, bekAmpft
und Oberwundenwerden, weil sie die kämpfendentrennen
und weil diese positionen nicht das niveau erreichen kön­
nen, das sie brauchen, um dIe kämpfe und angrlHe zur
notwendigenpolitischen scharfe zu bringen.
die historischen unterschiede In der entwicklung und der
politIschen bestimmung der einzelnen organIsationen, (se­
kundäre) unterschiede In der analyse usw., können und
dOrfen kein hindernis fOr die notwendigevereinheitlichung
der vielfAltigen kAmpfeundantIImperialIstischen aktlvitaten
In einen bewussten und gezlelten angrlH auf die macht
des Imperialismus sein.
es geht nicht um die verschmelzungder einzelnen organi­
sationen zu einer einzigen: die front In westeuropa ent­
wickelt sich In einem direkten und organillerten erkennt­
nisprozess, auf der basis des praktischen angrlHs, Indem
die nAchstenmomenteder einheit zwischenden kAmpfenden
kräften reifen.
organlslerung der kämpfendenrevolutionären front bedeutet
organlslerung des angriffs. es geht weder um eine Ideolo­
gische kategorie noch um ein revolutionsmodell.
es geht Im gegenteil um die entwicklung der politischen
und praktischen kraft, die die macht des Imperialismus
adäquat bekämpft, die den bruch In der ImperialistIschen
metropole vertieft und die den qualitativen sprung des
proletarischen kampfs erreicht.
unsere gemeinsameerfahrung zeigt, wie es auf der basis
der subjektiven entscheidung Jeder organisation trotz
existierender unterschiede und widersprache möglich Ist,
die front weIterzuentwickeln, In der gemeinsamendiskussion
haben wir das einheitliche element des angrlHs legen
den Imperialismus nie aus den augenverloren.

westeuropa Ist angelpunkt In der auseinandersetzungzwi­
schen Internationalem proletariat und Imperialistischer
bourgeoIsIe.

westeuropa Ist durch seinen historischen, politischen und
geographischencharakter der abschnitt, In dem sich die
drei demarkationslinien schneiden:
staat I gesellschaft: nord I sOd;ost I west.
die verscharfung der krise des Imperialistischen systems
und die abnahme der ökonomischen potenz der usa sind
die hauptgrande, die zusammenmIt anderen politischen
faktoren zu einem relativen verlust despolitIschen gewichts
der usa fahren, und die die weiterentwicklung des ökono­
mischen,politischen und mllitArlschen IntegratIonsprozesses
des gesamtsystemsvoranbringen.
In diesem zusammenhangsteigt die funktion westeuropas
Im Imperialistischen krisenmanagement:
auf ökonomIscherebene:
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westeuropa entwickelt einen abgestimmten plan der wlrt­
schaftspo11tI ken Innerhalb dei ImperIalIltischen krisenmana­
gements als ItOtze und puHer legen die ökonomischen
wldersproche.
auf ml1ltarlscher ebene:
die forelerung der polltlsch-ml1ltarlschen Integration Inner­
halb der nato mit politisch-ökonomischen aufrQstunglpro­
Jekten In der neuen Imperialistischen I1Ill1taratrategle fOr
die konfrontation mit dem osten und mit der Integrierten
militärIsch-politischen InterventIon gegen die konflikte,
die sich In der 3. welt zu-spitzen, In erster linie gegen
die krisengebiete Im nahenolten.
auf konterrevolutionärer ebene: '
dIe aufrQstung und Integration der pollzel- und geheIm­
dienstapparate gegen die entwicklung der revolutionAren
front, gegen revolutionAre kAmpfe lnsgelamt und gegen
die ausweitung und verschArfungder maasenantagonlsmen.

die reorganlslerung und Integration for die gezielte poli­
tische Intervention gegen die guerJlla, zb die projekte
der "politischen lösung" In verschiedenenwesteuropAIschen
ländern.
auf politisch-diplomatischer ebene:
die projekte des "politischen dialogs" zur entschArfung
der konn Ikte und konsolidierung Imperlallltischer macht­
posItIonen.
diese Initiativen haben auch die funktion, die prozesse
der politische formierung welteuropas Innerhalb dei ge­
samtsystemszu verltarken.

untereinander lind diese ebenen verknOpft und treiben
die politische formierung westeuropas·voran,eine bewegung,
aus der kein land ausgeschlossenIit.
keine kAmpfenderevolutIonAre kraft darf In Ihrer revolu­
tlonArer aktlvitat diese tatsche auaseracht laasen.
diese politischen elemente bilden den rahmen, In dem
die front In westeuropamöglich und notwendig Ist.
das historisch gereifte niveau der ImperialIltIschen konter­
revolution hat das verhAItnls In der auseinandersetzung
zwischen Imperialismus und revolutionAren krUten grund­
legend verändert. das bedeutet, sich Ober das wachsende
gewicht der subjektlvitat In der klassenauselnanderaetzung
bewusst zu werden und darOber, dass das revolutionAre
terrain nicht blosser reflex auf die objektiven bedingungen
sein kann.

der angrlff der westeuropAIschenfront auf die aktuellen
strategIschen projekte der politischen, ökonomischen und
ml1ltärlschen formierung westeuropaszielt auf die schwA­
chung des Imperialistischen systems, um die umfallSende
politische krIse herbelzufOhren.
unsere gemeinsameoffensive richtet sich:

gegen:
die formierung der westeuropäischen wlrtschafts- und
geldpolItiken, . die Im Imperialistischen gesamtsystem als
puffer und stOtze gegen die schArfsten ökonomIschen
erosionen konzipiert Ist und die In koordination mit den
politiken der usa und Japansauf dem rOcken der VOlker
In der metropole und der 3. welt die proflt- und macht­
Interessender banken und multinationalen konzerne durch­
setzen und den zusammenbruchdei InternatIonalen fInanz­
systemsverhindern wollen.

gegen:
die politiken der westeuropAIschen formierung, die auf
die stArkungder Imperialistischen positionen zielen: aktuell
Intervenieren sie In der nah-ost region auf dem rOcken
dei palästlnenslschen und IIbanellschen volkes, um diese
region zu stabIlliieren.

- DER VEREINHEITLICHTE ANGRIFFAUF DIE STRATE­
GISCHEN LINIEN DER WESTEUROPÄISCHENFORMIE­
RUNGERSCHOTTERTDIE IMPERIALISTISCHEMACHT.

- DEN BEWAFf1\IETENKAMPF IN WESTEUROPAORGA­
NISIEREN.

- DIE EINHEIT DER KÄMPFENUEN REVOLUTIONÄREN
KRÄFTE IM ANGRIFF AUFBAUEN:
DIE FRONT ORGANISIEREN.
ZUSAMMEN KÄMPFEN.
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